[image: image1.png]=)



[image: image2.jpg]


[image: image1.png]

Presseaussendung

19.07.2004

Open Oberwart

Einen russischen Dreifachsieg brachte die 26. Auflage des traditionellen Opens in Oberwart. Großmeister Semen Dvoirys, der letztes Jahr unglücklich den Sieg vergab, verdankt einem starken Finish den Turniersieg. Sein Sieg mit den schwarzen Steinen in der Schlussrunde gegen Landsmann Nukhim Rashkovsky bringt dem gerngesehen Schachexzentriker  verdient das erste Preisgeld in Höhe von EUR 3.000 und seinen zweiten Sieg in Oberwart nach dem Erfolg von 1992, vor Alexander Riazantsev und Andrey Shariyazdanov, die punktegleich auf den Plätzen landen.

Bester Österreicher wird überraschend nicht Serienstaatsmeister Nikolaus Stanec - er vergibt seine Chancen in der 8. Runde mit seiner einzigen Niederlage gegen den Ungarn Gabor Kovacs -, sondern dem Wiener Reinhard Lendwai, der beim steirischen Verein Ratten Mannschaftskollege von Kovacs ist. Lendwai verliert nur in Runde 6 gegen Stanec landet aber mit 6 Siegen und 7 Punkten am ausgezeichneten 10. Platz. Er bring dabei eine Eloleistung von 2503 und zeichnet sich durch einen gelungen Start und ein starkes Finish mit je 3 Siegen in Serie aus. Stanec wird Zwölfter und Martin Neubauer als drittbester Österreicher landet auf Rang 16.

Ausgezeichnet spielen auch die Steirer im Turnier. Eva Moser ist weiter Topform und wird mit 6, 5 Punkten auf Rang 19 mit einer Eloleistung von 2440 beste Amazone. Nur einen Rang hinter ihr landet der Hartberger Evergreen Georg Danner. Beide sind übrigens in wenigen Tagen bei den Staatmeisterschaften in Hartberg am Start. Gut platziert sind auch die Steirer Gerd Schnider (Rang 23), Herbert Benda (32), Walter Wittmann (48) und Michael Arwanitakis (50).

Endstand:

	Rg.
	 
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	Wtg1
	Wtg2
	Rp

	1
	GM
	Dvoirys Semen
	RUS
	2612
	
	7.5
	54.5
	44.75
	2629

	2
	GM
	Riazantsev Alexander
	RUS
	2556
	
	7.5
	54.0
	44.00
	2626

	3
	GM
	Shariyazdanov Andr.
	RUS
	2575
	
	7.5
	50.0
	41.75
	2557

	10
	IM
	Lendwai Reinhard
	AUT
	2388
	Horn Union Ratten
	7.0
	51.0
	37.50
	2503

	12
	GM
	Stanec Nikolaus
	AUT
	2562
	Union Ansfelden
	6.5
	56.0
	38.75
	2496

	16
	IM
	Neubauer Martin Mag.
	AUT
	2429
	Datatechn.Eichgr.-Pressb.
	6.5
	51.5
	34.50
	2458

	19
	IM
	Moser Eva
	AUT
	2406
	Styria Graz
	6.5
	49.5
	33.50
	2440

	20
	IM
	Danner Georg
	AUT
	2432
	SV Schwarzach
	6.5
	49.0
	34.75
	2361


254 Teilnehmer

Open St. Veit


Vom 10. - 19. Juli 2004 fand im Festsaal der Hauptschule St. Veit an der Glan das 23. Internationale Open St. Veit statt und parallel dazu wie schon in den Jahren davor ein eigenes Jugend Open. Insgesamt 144 Spieler aus Österreich, Kroatien, Slowenien und Deutschland kämpften um den Sieg.

Stark vertreten war auch heuer die Steiermark. Bester Steirer wurde Kreisl Robert vom Schachklub Leoben am neunten Endrang. Er führte eine starke Jugenddelegation an, die vom Landesverband nach Kärnten entsandt wurde. Pech hatten Diermair Andreas und Mario Schachinger, die ein gutes Turnier spielten, aber leider ihre Partien in der Schlussrunde verloren haben. Schöne Preise trösteten über die vergebene Chance einer besseren Platzierung hinweg.

Keine Überraschung gab es an der Spitze. Der Kroate Davor Rogic gewann mit 7½ Punkten. Bester Österreicher wurde Martin Hofbauer auf Rang 5. 

Endstand

	Rg.
	
	Name
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.

	1
	IM
	Rogic Davor
	2479
	Sv Raika St.Veit/Glan
	7.5

	2
	IM
	Jeric Simon
	2305
	Sv Raika Feffernitz
	7.0

	3
	IM
	Mazi Leon
	2417
	Sv Raika St. Veit/ Glan
	7.0

	4
	FM
	Praznik Anton
	2266
	SK Bad Eisenkappel
	6.5

	5
	MK
	Hofbauer Martin
	2267
	SC Donaustadt Wien
	6.5

	6
	
	Ukmar Mitja
	2237
	
	6.5

	7
	FM
	Posch Werner
	2210
	Wiener Neustaedter SV
	6.5

	8
	ÖM
	Genser Harald
	2263
	Sc Die Klagenfurter
	6.5

	9
	 
	Kreisl Robert
	2170
	Leoben
	6.5

	10
	MK
	Raffalt Manfred
	2189
	Frauental
	6.5


weitere Steirer im Vorderfeld:

	12
	
	Diermair Andreas  
	2236 
	Frauental
	6.0

	19
	
	Wilfling Hermann
	2142
	Gleisdorf
	6.0

	22
	
	Schachinger Mario
	2063
	Liezen/ Admont
	5.5

	24
	
	Sachsenhofer Wolfgang
	2069
	Leoben
	5.5

	35
	MK
	Wallner Dieter
	2143
	Liezen/ Admont
	5.0

	41
	
	Lach Willibald
	2046
	Styria Graz
	5.0

	44
	
	Kainz Josef
	2077
	Strassenbahn Graz
	5.0


Staatsmeisterschaft der Damen und Herren

Am kommenden Samstag beginnt im Festsaal der Stadtwerke Hartberg Halle die österreichische Staatsmeisterschaft 2004. Mit heutigem Stichtag haben bei den Herren bereits 84 Spieler genannt. Die Setzliste führt die österreichische Nummer 1 Nikolaus Stanec an, gefolgt von Norbert Sommerbauer, Khaled Mahdy, Martin Neubauer und Reinhard Lendwai. Die besten Aussichten aus steirischer Sicht werden Georg Danner, Eva Moser, Manfred Freitag, Kurt Fahrner und Siegfried Baumegger zugebilligt, die alle unter den Top 15 rangieren.

Der ÖSB wird die Veranstaltung am Samstag um 15.00 Uhr mit einer Pressekonferenz starten. Um 15.30 folgt die Eröffnungszeremonie mit Ehrung von Fernschach-Weltmeister Tunc Hamarat. Im Anschluss, aller Voraussicht nach um 16.00 Uhr, startet Turnierleiter Werner Stubenvoll die 1. Runde. Kiebitze werden an diesem Tag sicher voll auf ihre Rechnung kommen.

Darüber hinaus wird die Staatsmeisterschaft aktuell im Internet zu verfolgen sein. Täglich werden jeweils 36 Partien live übertragen. Alle Informationen über das Turnier und aktuelle Ergebnisse bietet der ÖSB in Kooperation mit dem Turnierarchiv der Wiener Zeitung auf seiner Website unter www.chess.at .

Termine

· 24.07.-01-08.2004, Offene Staatsmeisterschaft Damen + Herren
Hartberg - Festsaal der Stadtwerke Hartberg Halle.

Details und Ausschreibungen siehe www.chess.at/styria 







Pressereferat: Walter Kastner ( Steyrergasse 137, A-8010 Graz ( Fon +43 676 3776936 ( Fax +43 316 427755 ( e-mail kastnerwalter@gmx.at


